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V Rücktritt Gemeinderat Dr. Gerhard Schiller ï neues Mitglied Franz Czech 

V Am 25. Juli 2018 hat eine eintägige Gebarungseinschau des Land NÖ am Gemeindeamt statt-

gefunden. Der Bericht der Abt. IVW3 über die eintägige Kassenprüfung einschließlich Gemeinde-

haushalt und Finanzanlage wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. Einige 

Maßnahmen werden in Kürze, weitere auf längere Sicht umgesetzt. 

V Aufgrund des Abganges beim Kindergartentransport, wurden die Kostenbeiträge der Eltern mit 25 ú 

im Monat d.h. 125 ú im Halbjahr beschlossen (bisher 110,-- ú/Halbjahr).  

V Sicherung der Grundstücksgrenzen durch Änderungen, Grundabtretungen Übernahmen und  

Auflassungen in das öff. Gut (Armschlag, Grainbrunn, Großnondorf, Kleinhaslau, Moniholz, Raben-

hof, Sallingberg, Voitschlag) 

V Einstimmiger Beschluss über den Ankauf des Grundstückes Parkplatz Köchl, Ortsraum Grainbrunn. 

Argumente waren die zentrale Lage im Ortszentrum, Möglichkeit für Verbesserung der Verkehrs-

situation im Kreuzungsbereich mit Errichtung Bushaltestelle und Einstiegsbereich. 

V Die Räumlichkeiten im Obergeschoß des Kindergartens wurden für die NÖ Kinderbetreuung adap-

tiert, der Betrieb ist bereits aufgenommen. Der Beschluss ĂNutzungsvertrag und Vereinbarung f¿r 

die Kinderbetreuungñ mit dem Waldviertler Kernland ist wieder für ein Jahr gültig.  

V Einstimmiger Beschluss über den Verzicht auf Pestizide im gesamten Gemeindebereich, dadurch 

erfolgt der Anschluss an alle übrigen Waldviertler Kernlandgemeinden. In weiterer Folge wird damit 

die Auszeichnung ĂNatur im Garten ï Gemeindeñ angestrebt. Zusätzliche Kriterien bei der Pflege 

und Gestaltung der Grünräume sind jedoch zu berücksichtigen.  

V Der Auftrag für die Beleuchtung der Räumlichkeiten des neuen Musikerheimes in Form von  

Lichtkanälen bzw. Deckenleuchten im Probenlokal und den Nebenräumen des Freizeitzentrums 

wurde an die Fa. Volk vergeben. 

V Beschluss über die Instandsetzung des Daches sowie der Außenanlagen beim Tennis-

vereinshaus im Freizeitzentrum. Eine Platzsanierung sollte 2019 erfolgen. Namens-

änderung auf UTC (Union Tennis Club Sallingberg) 

V Sanierung des Fußballplatzes sowie der Zugang zu den Kabinen ist abgeschlossen. 

V Der Spatenstich für das Feuerwehr- und Gemeinschaftshaus in Moniholz. Mit Unterstützung der öff. 

Hand, Eigenleistungen und Eigenmitteln der Feuerwehr sowie Beschäftigung regional ansässiger 

Firmen soll nach dem Abbruch noch heuer mit dem Neubau begonnen werden. Ausschreibung  

Bodenplatte Gewerke Baumeister, Elektro sowie Heizung/Lüftung/Sanitär. 

V Neugestaltung ĂSchubertplatzñ Grainbrunn: Abtrag Asphalt sowie der Oberschicht Boden, teilweise 

Granitsteine erneuern und Herstellung der Schotterung sowie Asphaltierung.  

V Neuanlage eines Wegstückes in Voitschlag mit Dammschüttung, Unterbauherstellung und Asphal-

tierung.  

V Einstimmiger Beschluss über die Aufstockung der Erhaltungsmittel Güterwege: Spritzungen lt. 

Arbeitsprogramm Agrarbezirksbehörde im Jahr 2018, (Friedhofsweg, Kirtagsumfahrung Grainbrunn,  

Voitschlag Richtung Großnondorf, Spielleithen Stöcklhuber/Führer, Kleinhaslau, Ritschgrabenweg 

sowie Richtung Rappoltschlag, Lugendorf Ödwinklweg)  

V Laufende Instandhaltung Beseitigung Katastrophenschäden, Ausbesserung Schotterung, Sanierung 

Fugen Vorplätze Feuerwehrhaus Grainbrunn und Großnondorf durch Verguss. 

V Beschluss über die Mitgliedschaft im Verein Interkomm, die Nutzung des Standortsystems KOMSIS 

und darauf aufbauend die aktive Beteiligung am Projekt ĂWohnen im Waldviertelñ und entsendet 

Vzbgm. Christoph Haider zur Generalversammlung des Vereins Interkomm. Ziele sind die  

Förderung des Zuzuges, Abwanderung bremsen, Vermarktung von Baugründen und Leerstand. 

V Auweg Großnondorf: Rechtsstreit Urteil wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und  

Berufung gegen die Entscheidung des Bezirksgerichtes Zwettl eingebracht.   

Aus den letzten Gemeinderatssitzungen, Beschlüsse Auszüge: 
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Die am 05. Juni 2018 vorgenommene Untersuchung hat ergeben, dass das Wasser der 

Wasserversorgungsanlage Sallingberg nach Aufbereitung uneingeschränkt genießbar ist. 

Von der Firma WSB – Labor, Krems konnten keine Verunreinigungen festgestellt werden.  
 

Auszug Inspektionsbericht – Analysenergebnisse 

Gesamthärte: (dH) 2,8  PH-Wert: 6,4   Nitrat mg/l: 14,0 

Chlorid mg/l: 6,3   Sulfat mg/l: 14,0  Eisen mg/l: 0,032 

Mangan mg/l: 0,006   Nitrit mg/l: 0,006 

 

Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der 

untersuchten abgegebenen Wässer auf. Die übrigen Werte liegen alle unter den Grenz- bzw. 

Richtwerten. Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei der Marktgemeinde Salling-

berg, bei der Sanitätsbehörde des Landes NÖ und bei der Gesundheitsbehörde der BH 

Zwettl auf bzw. wurde an der Amtstafel kundgemacht. 

Wasserversorgungsanlage Sallingberg – Trinkwasseruntersuchung 2018 

Im Zuge einer Übung der Feuerwehrtaucher 
der Tauchgruppe NORD (Einsatzgebiet  
Waldviertel) mit Einsatzleiter BI Mathias 
Wania (Bild) von der FF Kottes, konnte  
gemeinsam mit der FF Sallingberg, den  
Gemeindemitarbeitern und Vzbgm Christoph 
Haider sowie gfGR Benno Sulzberger, die 
Teichanlage von den wuchernden Wasser-
pflanzen befreit und gesäubert werden.  
 

Nächster Schritt ist nun, den Teich im  
Bereich des Kinderbeckens abzulassen und die 
abgestorbenen Pflanzenreste von der  
Oberfläche zu entfernen. 
 
 

Alle Benützer des Badeteiches bitten wir,  
wegen der heurigen Unannehmlichkeiten, um 
Verständnis. Wir hoffen mit dieser Aktion den 
Kampf gegen die lªstigen ăSchlingpflanzenò im 
nächsten Sommer gewonnen zu haben bzw. 

wir für längere Zeit verschont bleiben! 

Übung am Teich – 21.09.2018 
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Gewinnspiel unter: www.enu.at/40jahre-atomfrei  

http://www.enu.at/40jahre-atomfrei
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Fachliche Informationen seitens der Landwirtschaftskammer Niederösterreich: DI August Bittermann, 
Tel. 05 0259 23201, august.bittermann@lk-noe.at Landeskammerrat DI Daniel Heindl 

Merkblatt – Umgang bei Begegnungen mit Wölfen 
 

Dr. Georg Rauer, 

0664/62 194 19 

Wenn nicht erreichbar: 

Mailbox od. SMS 

 
Im Normalfall meiden Wölfe den Kontakt zu Menschen. Begegnungen sind entsprechend selten. Angelockt 
durch Futter können sich Wölfe an die Anwesenheit von Menschen gewöhnen und sogar lernen, um Futter 
zu betteln. Eine solche Entwicklung muss unter allen Umständen verhindert werden. Aggressiv können 
Wölfe reagieren, wenn sie krank oder verletzt sind und in die Enge getrieben werden. 

 

Verhaltensregeln  
  

¶ Wenn Sie einem Wolf begegnen, bleiben Sie ruhig stehen und versuchen Sie die Situation  
zu erfassen. Bemerkt der Wolf, dass Sie ihn entdeckt haben, zieht er sich in der Regel zurück oder flieht. 
 

¶ Wenn der Wolf nicht umgehend flieht, bewahren Sie Ruhe und machen Sie mit ihrer Stimme auf sich 
aufmerksam; ziehen Sie sich langsam zurück. 
 

¶ Sollte sich der Wolf wider Erwarten nähern, machen Sie sich groß und versuchen Sie ihn einzuschüch-
tern, z.B. durch Anschreien oder anderen Lärm. Weichen Sie nicht zurück. Meistens handelt es sich dabei 
um neugierige, unerfahrene Jungwölfe. 

 

¶ Versuchen Sie auf keinen Fall, sich einem Wolf zu nähern, auch nicht um zu fotografieren. 
 

¶ Verfolgen Sie nie einen Wolf.  Füttern Sie Wölfe niemals! 
 

¶ Achten Sie darauf, dass Wölfe nicht von offen zugänglicher, potenzieller Nahrung angelockt werden.  
Essensreste, auch nicht in kleinen Mengen, im Wald entsorgen (z.B. beim Grillen, Picknick, Campieren). 
 

¶ Vermeiden Sie sämtliche für Wölfe zugänglichen Futterquellen, wie im Freien aufbewahrte 
Abfallsäcke, Futterschüsseln für Haustiere, Lebensmittelreste auf Komposthaufen.  

 

¶ Wölfe können Hunde als Eindringlinge ins eigene Revier oder als Beutetiere betrachten.   
Halten Sie Ihren Hund immer unter persönlicher Kontrolle oder leinen Sie ihn an. 
 

¶ Melden Sie verdächtige Haus- und Wildtierrisse sowie auffälliges Verhalten  
von Wölfen dem Wolfsbeauftragten: 
 
 

Vorgehen bei Rissverdacht durch Wolf/Bär/Luchs 
 

1. Rasche Verständigung des Wolfsbeauftragten  

2. Einfache Untersuchung des Kadavers durch den Finder 

V Sind Bisse erkennbar, die dem Tier zu Lebzeiten zugefügt worden sind (Bisslöcher durch die Haut, 
aus denen es geblutet hat)? 

V Was wurde gefressen? 
V Fotos machen! 

3. Bis zur Untersuchung und allfälligen DNA-Probennahmen sollte der Kadaver  

V keiner starken Sonneneinstrahlung, Hitze oder Regen ausgesetzt sein. 
V von keinem Aasfresser mehr aufgesucht werden. Für die Rissbeurteilung ist es natürlich von Vorteil, 

das gerissene Tier am Fundort in ursprünglicher Lage zu sehen. 
4. Kadaver liegen lassen oder mitnehmen 

V Abhängig von Fundort, Witterung, Tageszeit 
V Wenn die Rissbeurteilung am selben Tag nicht möglich ist, ist es aber oft besser, den Kadaver mit 

zum Hof zu nehmen und abgedeckt an einem möglichst kühlen Ort zu lagern (das gilt für relativ 
frische Risse, ist der Verwesungsprozess schon vorangeschritten, sind die Erfolgsaussichten einer 
DNA-Probennahme sowieso gering). 

V Wird am besten beim Telefonat mit Georg Rauer abgeklärt. 
V Wenn man einen Hund mit oder am Hof hat, unbedingt darauf achten, dass er nicht mit dem Kada-

ver in Kontakt kommt und seine DNA hinterlässt! 
 

mailto:august.bittermann@lk-noe.at
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Spatenstich für neues Feuerwehr- und Gemeinschaftshaus in Moniholz 
 

Die Marktgemeinde Sallingberg, die freiwillige Feuerwehr und die Dorfgemeinschaft Moniholz,  
luden am Sonntag den 2. September 2018 zum gemeinsamen Spatenstich nach Moniholz ein. Der 
Festakt dazu wurde vom Musikverein Sallingberg musikalisch umrahmt. Der Verschönerungs-
verein sorgte für die Verköstigung, somit stand einem gemütlichen Ausklang nichts im Wege. 
Herzlichen Dank an alle Teilnehmenden sowie Verantwortlichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Baum- und Strauchschnitt entlang von Straßen und Gehsteigen 

Bei der Durchführung des Winterdienstes und bei der Müllbeseitigung wird immer wieder festgestellt, dass entlang 

von Liegenschaften lebende Zäune auf das öffentliche Gut bzw. den Gehweg ragen. Somit wird der Einsatz der 

Fahrzeuge behindert bzw. kommt es auch zu Beschädigun-

gen. Es kommt auch vor, dass die Begehbarkeit durch 

Fußgänger bereits eingeschränkt ist. 

Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, Sträucher und  

Hecken nicht die Verkehrssicherheit beeinträchtigen bzw. 

die freie Sicht behindern. Um einer Mithaftung bei Unfällen 

und Beschädigungen zu entgehen, sind diese Maßnahmen 

des Rückschnittes unbedingt einzuhalten bzw. vom Grund-

eigentümer zu veranlassen. 

Beachten Sie beim Rückschnitt, dass Pflanzen zum 

Licht immer rasch nachwachsen. 

Ein gefahrloses Benützen der Straßen, Wege und Gehsteige 
- insbesondere der Zu- und Ausfahrten sowie bei Kreuzun-
gen - hilft jedem. In diesem Sinne bitten wir um Ihre Mit-
hilfe, die Straßen und Gehwege sicher zu gestalten. 

Auszug aus der Straßenverkehrsordnung 1960 

Bäume und Einfriedungen neben der Straße 

Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die 
Verkehrssicherheit - insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs - oder welche die Benutzbarkeit der Straße - einschließlich der auf oder über ihr befindlichen 
dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, zB. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen beeinträchtigen, auszuästen oder 
zu entfernen. 

 

Foto :  

Gemeinderat  Erich Wimmer,  

Verschönerungs verein  Obm ann  Karl 

Schuhmeister,  

Brandrat  Willi Renner,  

gf . Gemeinderat  Josef Zeilinger,   

Mag. Julia Gundacker für BH Zwettl,  

KdtStv. BI Karl Guttmann,  

Landesrat  DI Ludwig Schleritzko,   

Baumeister Wolfgang Teuschl ,  

Bürgermeister  Leopold Bock,  

Gemeinderat  Franz Huber,  

FF-Kommandant Alexander Wimmer,  

Gemeinderat  Karl Zeller,  

UA-Kommandant  Leopold Waglechner,  

Vzbgm . Christoph Haider,  
gf. Gemeinderat  Herbert Gaderer  
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 SEPPER Elfriede,  Sallingberg 59 Jahre 

SCHNAIT Karl,  Moniholz 79 Jahre 

 FREUDL Bertha, Sallingberg 83 Jahre 

 SÖNSER Walter, Moniholz 91 Jahre 

 

 

19. Juli 2018 

LISA Fröschl 
 

Grainbrunn 29 – 

3525 Sallingberg 
 

Eltern: Sarah Fröschl 

 und René Zeillinger 

29. Juli.2018  

FRANZISKA  

LUISE Langmayr 
 

Rabenhof 2 –  

3525 Sallingberg 
 

Eltern:  

Andrea Langmayr und 

Kurt Reischer jun. 
 

 

60 Jahre – ein Grund  

zum Feiern!! 
 

Berta und Franz HALMETSCHLAGER aus 

Lugendorf feierten am 09. September 2018, 

Ihre Diamantene Hochzeit. 

 

Wir wünschen dem Jubelpaar alles Gute für die 

weitere Zukunft. 
 

60 Jahre – ein Grund  

zum Feiern!! 
 

Theresia und Johann BAUER aus  

Lugendorf feierten am 25. Juli 2018, Ihre  

Diamantene Hochzeit. 
 

Wir wünschen dem Jubelpaar alles Gute für 

die weitere Zukunft. 
 

WIR GRATULIEREN  

16. September 2018 

DOMENIC  Huber 
 

Lugendorf 16/1 –  

3525 Sallingberg 
 

Eltern: Daniela Radinger  

und Andreas Huber 
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80. Geburtstag – Mag. Peter Pöschek 
aus Sallingberg (13.07.) 

 

v.l.n.r.: Gattin Dr. Maria Pöschek, Jubilar Mag. 

Peter Pöschek und Bürgermeister Leopold Bock, 

nicht am Bild Amtsleiter Erwin Schnait 

80. Geburtstag – Franz Halmetschlager 
aus Lugendorf (25.06.) 

 

v.l.n.r.: GR Franz Huber, Bürgermeister Leopold 

Bock, Gattin Berta Halmetschlager, Jubilar Franz 

Halmetschlager, Hilda Zhanial und Obfrau  

Seniorenbund Annemarie Anderl 

 

90. Geburtstag – Anna Schnaitt 
aus Sallingberg (24.06.) 

 

v.l.n.r.: Schwiegersohn Rudi Jäger, Urenkel Jonas, 

GR Franz Ottendorfer, Tochter Lotte, Urenkelin 

Elisa, Bgm. Leopold Bock, Jubilarin Anna 

Schnaitt, Enkelin Pamela, gfGR Franz Göstl und 

Schwiegerenkel Thomas Reithofer 

 

85. Geburtstag – Johann Führer 
aus Rabenhof (06.07.) 

 

v.l.n.r.: Alois Stummer, Obfrau Senioren-

bund Annemarie Anderl, Jubilar Johann 

Führer, Bürgermeister Leopold Bock und 

Gattin Leopoldine Führer 



                                                                                                       ~ 9 ~
   

 

Andreas Tiefenböck aus Sallingberg, hält erstmals beim 
Zwettler Brauerei Radmarathon die Siegertrophäe in  
Händen. Es war sein elfter Anlauf, doch heuer konnte er sein 
Können unter Beweis stellen und durchfuhr als erster die 
Ziellinie der hügeligen 104 km. Herzlichen Glückwunsch 
Wir wünschen Andreas auch weiterhin alles Gute und eine 
GUTE FAHRT. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
  

80. Geburtstag – Ludwig Haslauer 
aus Sallingberg (02.08.) 

 

v.l.n.r. sitzend: Jubilar Ludwig Haslauer und 

Gattin Maria, stehend v.l.n.r.: gfGR und Obm. 

ÖKB Benno Sulzberger, BGM Leopold Bock, 

ÖKB Funktionäre Rudolf Siedl und Horst Elser 

85. Geburtstag –  

Josefa Stummer 
aus Großnondorf (16.09.) 

 

Die Feier fand im  

Rahmen der Familie statt. Die Markt-

gemeinde Sallingberg gratuliert auch auf 

diesem Weg herzlich zum Jubeltag. 
 

Jene Personen, die bei einem „runden“ Geburtstag 

bzw. einem Jubiläum NICHT  in  

einer Zeitung veröffentlicht werden wollen, mögen 

dies bitte rechtzeitig am Gemeindeamt bekannt geben. 

(02877/8344 oder gemeinde@sallingberg.at) 

 

Auflösung der Titelseite 13 Plätze v.l.n.r.: Sallingberg Ortseinfahrt von Armschlag 
kommend, Voitschlag Kapelle, Grafem¿hle ĂHofstªtterñ Haus, Kleinhaslau Kapelle, 
Armschlag Kurve Mohngarten, Moniholz Dorfplatz, Spielleithen Marterl, Großnondorf 
Ortsmitte, Rabenhof Pizzeria Reischer, Grainbrunn Kirchenplatz, Kamles Kapelle,  
Lugendorf altes FF Haus, Heubach Kapelle  

85. Geburtstag – Leopoldine Kurz 
aus Lugendorf (13.08.) 

 

v.l.n.r.: Bürgermeister Leopold Bock, Sohn Martin 

Kurz, Neffe und Gemeinderat Horst Elser; sitzend: 

Jubilarin Leopoldine Kurz und Gatte Otto Kurz 

mailto:gemeinde@sallingberg.at
http://www.sallingberg.at/
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Oktober  2 0 1 8  /  November 2 0 1 8  
 

Sprengel Arzt / Tel. Nr.  6.-

7. 

13.-

14. 

20.-

21. 

26. 27.-

28. 

1. 03.-

04. 

10.-

11. 

17.-

18. 

24.- 

25. 

Großgöttfritz 

Niedernondorf 

Sallingberg 

Dr. Kainz, Gr.Göttfritz, Tel.02875/8366  |  | |     ̧  

Dr. Steinkellner, Nd.Nondorf, Tel.02826/430 |       ̧    ̧

Dr. Glaßner, Sallingberg, Tel.02877/8318   |    ̧   ̧   

 

Dezember 2 0 1 8  

 
 
 

Sprengel Arzt / Tel. Nr.  1.-

2. 

8.-

9. 

15.-

16. 

22.-

23. 

24. 25.-

26. 

29.-

30. 

Großgöttfritz 

Niedernondorf 

Sallingberg 

Dr. Kainz, Großgöttfritz, Tel.02875/8366  |     | 

Dr. Steinkellner, Niedernondorf, Tel.02826/430   |   |  

Dr. Glaßner, Sallingberg, Tel.02877/8318 |   | |   

ÄRZTE - Wochenenddienst 

Der NÖ Heckentag geht in die nächste Runde. 

Heuer gibt es erstmals keine Abholorte! Die Pflanzen 

werden zugeschickt. 

 

Am NÖ Heckentag bekommen Sie garantiert heimische 

Sträucher und Bäume für den Garten, deren Vorfahren schon 

seit Jahrhunderten in Niederösterreich verwurzelt sind. Über 

50 heimische Arten und seltene uralte Obstsorten stehen zur 

Auswahl. Pflanzen mit überragender Vitalität, die zu jeder 

Gartenidee passen, Nahrung und Lebensraum für Schmetter-

linge und Vögel bieten und zum Naschen oder Verwerten 

einladen. Neben Heckenpaketen für den Sichtschutz, für 

Schmetterlinge oder zum Naschen gibt es natürlich wieder 

bezaubernde Wildrosen, duftende Steinweichseln, edle  

Elsbeeren und ein seltenes Nuss-Trio. Ab 1. Sept. bis 17. Okt. 

2018 können die Lieblingspflanzen online auf 

www.heckentag.at bestellt werden. Die Gehölzpakete werden 

zwischen 5. und 16. November 2018 direkt geliefert. 

Eintragungszeiträume für Volksbegehren: 
 

„Frauenvolksbegehren“ 
„Don´t smoke“ 

„ORF ohne Zwangsgebühren“ 
 
 

Stimmberechtigte sind alle österreichischen Staatsbürger, die spätestens am 8. Oktober 2018 ihren  
16. Geburtstag feiern. Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung abgegeben haben, können 
keine Eintragungen mehr vornehmen. Diese getätigte Unterschrift zählt bereits als gültige Eintra-
gung für das jeweilige Volksbegehren!! 
 

Eintragungen sind an folgenden Tagen am Gemeindeamt möglich: 
MO 1.10.2018, DO 4.10.2018, FR 05.10.2018, MO 08.10.2018 von 08:00-1600, 

DI 2.10.2018, MI 3.10.2018 08:00-20:00, SA 06.10.2018 von 08:30-10:30 

http://www.heckentag.at/
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Moniholz  

Im Rahmen der 16. „NÖ Tage der Offenen Ateliers“ am 20. & 21. 
Oktober 2018 öffnen wieder über 1.000 Künstlerinnen und Künstler 
ihre Ateliers. Das größte Event Bildender Kunst und Kunsthandwerk 
Österreichs bietet Interessierten die Möglichkeit, an einem Wochen-
ende an zahllosen Orten zeitgenössische Kunst intensiv und intim 
zu erleben. Ob Maler, Bildhauer, Fotografen, Filmemacher, Grafiker, 
Schmuckdesigner, Installationskünstler oder Kunsthandwerker, 
überall kann bei freiem Eintritt den Kreativen über die Schulter  
geblickt werden. Die Besucherinnen und Besucher können sich an 
diesem besonderen Wochenende inspirieren lassen, hinter die  
Kulissen schauen, mit den Künstlern ins Gespräch kommen, den 
Schaffensprozess live beobachten und natürlich auch Kunstwerke 
erwerben. Die Kulturvernetzung NÖ führt seit 2003 die „NÖ Tage 
der offenen Ateliers“ in Zusammenarbeit mit der Abteilung für 
Kunst und Kultur des Amtes der NÖ Landesregierung durch. 
 

Auch heuer finden wieder die Tage der 

offenen Ateliers bei Familie Schuhmeister 

in Moniholz 23 statt. Es erwarten sie  

10 Künstlerinnen und Künstler: 

Tag des Zivilschutzes am 6. Oktober 2018  Der Schutz des Menschen ist vorrangiges 
Ziel des Zivilschutzes. Mit dem Zivil-
schutz möchte der Staat seinen Bürgern 
helfen, Katastrophen und Notsituationen 
bestmöglich zu bewältigen. Dazu müssen 
die Menschen aber auch selbst etwas zu 
tun bereit sein. Und des-wegen wird ein-
mal im Jahr – jeweils am ersten Samstag 
im Oktober – in Österreich der so ge-
nannte „Zivilschutztag“ begangen. Heuer 
ist das der 6. Oktober. Und auch heuer 
soll dieser spezieller Thementag nicht 
nur die Zivilschutzsignale in die Erinne-
rung der Österreicher rufen, sondern 
auch helfen, für den Ernstfall gewappnet 
zu sein.  
 

Detailinformationen, etwa wie ein  
Ăkrisenfester Haushaltñ aussehen kann, und 
welche und wie viele Lebensmittel und Was-
ser dafür benötigt werden, finden Sie auf der 
Homepage des NÖ Zivilschutzverbandes, 
www.noezsv.at. 
 

Und nicht zuletzt ist es für jede Österreiche-
rin und für jeden Österreicher wichtig, die 
Sirenensignale zu kennen: 
 

HAUSER Thomas  
Landesgeschäftsführer 
Niederösterreichischer Zivilschutzverband  
Langenlebarnerstraße 106  
3430 Tulln, 02272/61820 28 - 02272/9005 
13198 0664 8444489 
thomas.hauser@noezsv.at 
 
 
 

Kinderprogramm:  
Kinder können sich kreativ 
beim Malen, Zeichnen und 

Basteln einbringen.  
Kinderschminken 

 
Öffnungszeiten: 

Samstag 20. Oktober 2018 
14 bis 18 Uhr 

 
Sonntag 21. Oktober 2018 

10 bis 18 Uhr 
 
 
 

Karl Schuhmeister  Aquarellmalerei, Kunsthandwerk Holz 
Kordula Müller  Kunsthandwerk Holz 
Beatrix Schnait  Floristik 
Peter Piribauer  Fotografie 
Eva Piribauer  Keramik 
Johannes Trinkl  Drechselarbeiten 
Cornelia Sztuka  Häkelarbeiten 
Josef Jager   Schnitzarbeiten mit der Motorsäge 
Elfriede Keil   Klöppeln 
Sabrina Madlencnik  Näharbeiten 

Die Aussteller sowie der VV Moniholz und die FF Moniholz freuen sich auf Ihren Besuch. 
 

Der Verschönerungsverein und die FF Moniholz verwöhnen die  
Besucher wieder Kulinarisch mit Speisen, Getränken, Feuerflecken, 

Kaffee, Kuchen und einem Weinstand! 
 

http://www.noezsv.at/
mailto:thomas.hauser@noezsv.at
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Sonntags wurde eine Volksgesangsmesse ĂFranz Schubertñ in der Pfarrkirche 

Sallingberg gemeinsam mit dem Chor ĂDrüber und Drunter ñ sowie dem Musikverein 

gestaltet. Organist Daniel Freistetter  aus Sallingberg , übernahm die musika-

lische Leitung und komponierte  für dieses Erntedankfest ein Abschluss -  und 

Dankeslied. ĂWir kommen zu Dirñ wurde für  7 unterschiedliche Instrumente  

(Querflöt e, Oboe, Klarinette, Trompete, Tenorhorn, Tuba und Orgel) geschrie-

ben . D er Text dazu stammt aus einem Gedicht von Inge Jager  aus Armschlag  und 

wurde an diesem Tag  von allen  uraufgeführt . Wir bedanken uns für die tolle 

Leistung aller Mitwirkenden und freuen  uns auf weitere solcher Auftritte.  

MOHN.GENUSS.HERBST 
 

Heuer fand am 3. September Wochenende erstmalig der 

Mohn.Genuss.Herbst  im Mohndorf Armschlag statt.  

Begonnen hat diese Veranstaltung am Freitag mit einem 

Konzert mit ĂFranz Posch und seinen Innbr¿gglernñ im 

Mohnwirtstadl in Armschlag. Am Samstag und Sonntag 

öffneten die Höfe, Stad eln  und Läden musikalisch und 

kulinarisch ihre Pforten. An verschiedenen Präsen -

tationen  oder  Lesungen konnte man teilnehmen.  

 

 

 

  

 

Am Foto die Mitglieder vom: Chor „Drüber und Drunter“, Musikverein Sallingberg, Pfarrgemeinde-

rat Sallingberg und Pfarrmoderator Mag. Krystian Lubinski 

SENIORENGRUPPE der Gemeinde Sallingberg stellt sich vor! 
 
Das Vorstandsteam der Seniorengruppe unserer Gemeinde bem¿ht sich, alle Ă60 + Seniorenñ f¿r ein aktives Vereinsleben 
zu gewinnen. Geboten werden Tagesfahrten mit interessantem Programm, Faschingsunterhaltungen in unserer Ortsgrup-
pe und in den Nachbarortsgruppen, Beratungsmöglichkeit in Sozial- und Pensionsfragen, mehrtägige Urlaube, Wander-
tage, Vorträge, großes Herbstfest mit Musik und Tanz, Fahrten zu Konzerten und Theateraufführungen, Besuch von  
Adventmärkten, Muttertags- sowie Vatertagsfeiern mit Einladung zu Kaffee und Kuchen und Weihnachtsfeiern mit Einla-
dung zum Schnitzelessen. Zum Mitmachen sind auch alle Senioren eingeladen, die gesundheitliche Einschränkungen  
haben, denn darauf wird gerne Rücksicht genommen. Es wird nach Möglichkeiten gesucht, trotzdem etwas Ab-wechslung, 
interessante Begegnungen und Erlebnisse genießen zu dürfen.  
 

Ganz besonders erfreulich wäre es, wenn jemand im Organisationsteam mitarbeiten möchte. 
 
Der Jahresbeitrag beträgt 21.-- ú und f¿r ein Familienmitglied 13.-- ú. Anmeldungen nehmen sehr gerne die Obfrau und die 
Stellvertreter entgegen: Annemarie Anderl, Grainbrunn, Obfrau, Tel. 02877/7281 oder 0664 874 98 09 
Willi Tiefenböck, Sallingberg, 02877/7406 oder 0664 735 850 75 
Franz Kurz, Kamles, 02877/7508 
Traudi Schnait, Moniholz, 0680 55 91 428 
Herta Terrer, Grainbrunn, Schriftführerin, 02877/8228 
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sitzend: Luisa Hackl 
Jan Waglechner 
Elisa Windisch 
Leonas Rasl 
stehend: Sophie Czech 
Elisa Dorfbauer 
Emely Lemp 
Stefan Weidenauer 
Alina Maurer 
Lorenz Schierhuber 
Dahinter: Volksschuldirektorin Elfriede 
Schierhuber und Klassenlehrerin Rosa 
Pertzl 
 

 

Wir freuen uns über 10 Taferlklassler 
und wünschen ihnen viel Freude und 
Erfolg für die kommende Schullauf-

bahn! Insgesamt besuchen heuer 56 
Kinder die Volksschule in vier 

Klassen. 

Herbstwandertag 
 
Am 13. September gingen alle Kinder und Lehrerinnen bei schönstem Herbstwetter auf Wanderwegen nach 
Voitschlag. Die Kinder der 1. und 2. Klasse marschierten gleich zur Familie Fichtinger, um die Teddybärenaus-
stellung zu bestaunen. Anschließend wurde im Hof gespielt und die Hasen wurden gefüttert und gestreichelt. 
Die 3. und 4. Klasse wurde von der Autorin Rosina Högl-Rehner bereits in der Kapelle in Voitschlag erwartet. 
Frau Högl-Rehner erzählte die beeindruckende Entstehungsgeschichte der Kapelle und vom schicksalsreichen 
Leben der Erbauer. Anschließend spazierten auch die großen Schulkinder zu den Teddybären. 
 

Herzlichen Dank an die Familie Fichtinger aus Voitschlag für die gastfreundliche Aufnahme und an  
Frau Rosina HöglïRehner für ihre bewegenden Ausführungen! Beides war für die Kinder gratis! 

DANKE! 
 

Familie Fichtinger mit Kindern und Lehrerinnen der Volksschule 

Copyright: Pfeffer NÖN 

Herzlich willkommen in der Volksschule Sallingberg!  

Frau Rosina Högl-Rehner mit der 3. und 4. Klasse und den Lehrerinnen 
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Mit 34 Kindern sind wir Anfang September in ein neues Kindergartenjahr gestartet. Drei Kinder werden voraussicht-

lich im Laufe des Jahres noch dazu kommen, sodass dann insgesamt 37 Kinder unseren Kindergarten besuchen werden.  

Unsere neuen Kindergartenkinder möchten wir nun gerne vorstellen:  
 

Nachdem sich unsere neuen Kindergartenkinder schon gut eingewöhnt haben, genießen wir nun den Kindergarten -

alltag in den beiden Gruppen und die wunderschönen Spätsommertage in unserem Garten.  

Am 13. September fand der 1. Elternabend  des neuen Kindergartenjahres statt und am 18. September gab es  

bereits einen Hörtest für alle Kinder ab dem vollendeten 3. Lebensjahr.  
 

vorne v.l.n.r. : Lukas Maurer, Oliver Reiter,  Tobias Lackner, Julia Schiller; dahinter v.l.n.r.: Tobias Bockberger, Sissi 

Zach, Alexandru Ivan, David Filip; wegen Krankheit fehlen auf dem Bild:  Sara Schierhuber und Noel Kittenberger  
 

Wir freuen uns auf ein schönes Kindergartenjahr mit unseren Kindergartenkindern!  

Das Kindergartenteam  
 

 

Wieder neue Wasserschulen in NÖ! 

 

Am 24. September 2018 fand in der Volksschule Perschling die Kick-

off-Veranstaltung zum landesweiten Projekt „H2NOE“ der Initiative 

„Tut gut“ statt. Nun werden 22 Volksschulen mit insgesamt 160  

Klassen und 3000 Kindern aus den Bezirken Tulln, St. Pölten, Melk 

und Bruck/Leitha zu Wasserschulen.  
 

VD Elfriede Schierhuber durfte bei dieser Startveranstaltung die  

VS Sallingberg und unsere Wasserschule als Best practice Beispiel 

vorstellen. Wir freuen uns sehr, dass das Projekt ĂWasserschuleñ nun 

auch auf Landesebene verwirklicht wird. 

 
Foto: Mag. Kaiblinger (ernährungswissenschaftl. Beraterin), Dr. Griebler (Donauuni Krems), Mag. Pernsteiner-Kappl (Tut gut!),  

Mag. Zehetgruber (ernährungswissenschaftl. Beraterin), VD Elfriede Schierhuber, Mag. Öllinger (Tut gut!), Moderatorin Benczur-Juris  

(Tut gut!), nicht am Foto VOL Sonja Hackl. 

 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi-o9OEj8DdAhUlMuwKHTSOAz8QjRx6BAgBEAU&url=https://www.raaba-grambach.gv.at/index.php/bildung-kultur/kinderbetreuung/kindergarten-raaba&psig=AOvVaw0v44HvAZmsJGoZZ1GnLjXq&ust=1537207283762295
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Eine Woche lang war das Freizeitzentrum in Sallingberg  wieder fest in Kinderhand!  
 

60 Kinder  im Alter von 6 bis 1 5 Jahren,  nahmen an der Erlebnissportwoche in der  

Marktgemeinde Sallingberg teil, die heuer bereits zum 6 . Mal durchgeführt wurde und 

eine sinnvolle Abwechslung in den Sommerferien bot.  
 

Ines, Sophie, Flo, Lukas und Thomas  von ăXund ins Lebenò gaben ihr Bestes, um den 

Kindern eine erlebnisreiche Woche mit viel Spaß, Sport und Spiel zu ermöglichen. Die  

weitläufige Freizeitanlage mit dem Badeteich zum Abkühlen , tat das ihre dazu die  

Erlebnissportwoche wieder zu einem vollen Erfolg werden zu lass en. Die Marktgemeinde 

Sallingberg, Tut gut! und das Land Niederösterreich tragen eine n großen Teil der  

Kosten und alle Vereine, die im Freizeitzentrum ansässig sind, haben ihre Infrastruktur 

kostenlos und selbstverständlich zur Verfügung gestellt. Nur dan k dieses Miteinanders 

kann es immer wieder gelingen, erfolgreiche Veranstaltungen durchzuführen.  
 

Ein reichhaltiges 3-gängiges Mittagsbuffet  

wurde von Elisabeth Weidenauer GH aus  

Großnondorf zubereitet. Gemeinsam mit  

ihrem Team wurden die Kids und Betreuer 

liebevoll umsorgt.  

Durch dieses provisorische Service, kamen 

auch andere Gäste in den Genuss der  

Gastfreundschaft des Freizeitzentrums.  

So konnte eine tolle, sonnige und gemüt-

liche Woche am Freizeitgelände ausgiebig  

genossen werden.  

 

Wir sagen allen Mitwirkenden ein  

Herzliches DANKESCHÖN und freuen 

uns auf ein Wiedersehen! 

Foto: im blauen T-Shirt die Betreuer, Köchin  
Elisabeth Weidenauer mit der Initiatorin der  
gesunden Gemeinde Michaela Klamert sowie 
Monika Zeller vom Team GH Weidenauer aus 
Großnondorf 
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Liebe Gemeindebürger, mit der Topothek (www.topothek.at) unterstützt 
das Land Niederösterreich die nachhaltige Sicherung und Zugänglich-
machung der privaten Geschichtsquellen in den Gemeinden. 

Jede Gemeinde hat damit die Möglichkeit, historische  
Bilder, Fotos, Texte, Dokumente, Filme etc. auf einer Plattform  
unkompliziert zu speichern und allen BürgerInnen und Bürgern zugänglich 
zu machen. 

 

Alle Besitzer von Bienenvölker in der bezeichneten Zone haben die Anzahl 
und den Standort ihrer Bienenvölker unverzüglich bei der Bezirkshauptmann-
schaft Zwettl zu melden (02822/9025-42669). Die Besitzer von Bienenvölkern 
in der gekennzeichneten Zone sind verpflichtet, den Organen der Behörde 
Zutritt zum Bienenstand zu gestatten, die Entnahme von Untersuchungs-
material zu dulden und die für die Maßnahmen nach diesem Bundesgesetz 
erforderlich Auskünfte zu erteilen. 
 

Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden gemäß § 12 Abs. 1 Zif. 2 
und Zif. 3 des Bienenseuchengesetzes mit einer Geldstrafe bis ú 4.360,--  
bestraft, sofern nicht der Tatbestand einer gerichtlich strafbaren Tat vorliegt. 
Gemeinde Ottenschlag Katastralgemeinde Endlas, Grundstück Nr. 531 und 
532 sowie Gemeinde Ottenschlag Katastralgemeinde Ottenschlag, Grund-
stück Nr. 554. 
 

Es wurde jeweils eine Zone mit einem Radius von 3 km um den Ort des 
Auftretens der Krankheit verordnet, dies entspricht der Markierung in den 
neben stehenden Plänen.  
 
Folgende Maßnahmen laut diesen Verordnungen sind einzuhalten:  
Bienenvölker dürfen aus der im beiliegenden Plan gekennzeichneten Zone 
nicht ausgebracht und nur mit Bewilligung der Bezirkshauptmannschaft Zwettl 
in die gekennzeichnete Zone eingebracht werden. 

Bekämpfung der ansteckenden  
Bienenkrankheit ĂBºsartige Faulbrut  

(Amerikanische Faulbrut)ñ 

Schon mehr als 50 Gemeinden nutzen dies in Niederösterreich, 
auch unsere Gemeinde könnte sich diese Quelle vorstellen.  
Daher sind wir auf der Suche nach ehrenamtlich tätigen  
"Historikern", welche diese Plattform eigenverantwortlich  
betreuen. Das Bewusstsein der eigenen regionalen Geschichte 
und der damit verbundenen Schaffung einer gemeinsamen  
Identität festigt die Verbindung der Generationen zueinander.  

Wenn Sie Jemanden wissen oder vielleicht selbst diese wertvolle 
Verantwortung übernehmen möchten, dann melden sie sich bei 
uns am Marktgemeindeamt in Sallingberg. (02877/8344 oder 
gemeinde@sallingberg.at) 
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Vorstellungsrunde  

Vzbgm Christoph Haider besuchte folgende 2 Unternehmen aus unserer Gemeinde: 
 

*Heilmasseur Wolfgang Weidenauer, Moniholz 
*Garten- und Hausbetreuung Sabine Raffenstetter und Franz Fichtinger, Sallingberg 

sowie Baustoffhandel Franz Fichtinger, Sallingberg 

Am 29. Juli  2018 veranstalteten die ΕBeacher vom Sallingberger Teich Γ  

das 2. Gaudi - Beachvolleyballturnier .  

15 Gruppen sind der Einladung gefolgt und verbrachten bei hervorragendem 

Wetter und guter Versorgung einen tollen Nachmittag im Freizeitgelände in 

Sallingberg.  

 

Früher wurde bei einem Begräbnis der  
Leichenzug aus Großnondorf bei diesem Kreuz in 
Grainbrunn vom Pfarrer abgeholt und in die  
Kirche begleitet. 
 
Es gibt in unserer Gemeinde, viele Marterl, deren 
Bedeutung in Vergessenheit geraten.  
 
Aus diesem Grund wollen wir dieses Wissen für 
die nächsten Generationen sichern. Wer daher zu 
irgendeinem Marterl eine Geschichte oder deren 
Bedeutung kennt, möge sich bitte bei der  
geschäftsführenden Gemeinderätin Cornelia  
Juster unter 0680/20 86 984 melden. 
 
Diese alten Traditionen und Erläuterungen sind 
wertvolles Gut, daher wird um jeden Hinweis  
gebeten. 

Herzlichen Dank 

Wer kennt die Bedeutung … 
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ECKDATEN :  

¶ 2009: Ausbildung zum  

medizinischen Masseur  

¶ 2011: Aufschulung zum Heil-

masseur  

¶ Ausbildung zum medizinischen 

Bademeister  

¶ Anatomie in vivo ï Palpation 

und manuelle Befund erhebung  

¶ Tiefenmassage nach Dr. Marnitz  

¶ Triggerpoints und myofasziale 

Funktionsketten  

¶ 2012: Eröffnung der  

Massagepraxis in  

3524 Moniholz 50  

w.weidenauer@gmail.com  

0676/84 85 08 804  

In unserem schnelllebigen und gestressten Alltag ist es wichtig , hin 

und wieder zu entschleunigen und für Entspannung zu sorgen.  

 

In diversen Variationen ist Wolfgang  gerne für ihr Wohlbefinden zu -

ständig. Egal ob mit klassischer  Massage oder reflektorischen Tech -

niken wie der Fußreflexzonenmassage oder der A kkupunktmassage. 

Genau abgestimmt auf ihre Bedürfnisse und Problemzonen wird mit 

intensiven Sitzungen ihr Körper behandelt.  

 

Auf Wunsch kommt Wolfgang  auch gerne zu ihnen nach Hause , um 

sie in ihrem gewohnten Umfeld zu massieren.  

 

ECKDATEN :  

März 2016  

Sabine Raffenstetter meldet Gewerbe an  

Mai 2016   

Franz Fichtinger meldet Gewerbe an  

 

Geschäftsfelder:  

Franz  macht a lles rund um Haus und Garten 

inkl. kleinen Baggerarbeiten und Schnee -

räumung en. Er  bietet auch Baustoffe diverser 

Art an , die er  auch teilweise verarbeite t .  

 

Sabine´s  Service beinhaltet Mäharbeiten,  

Unkrautjäten, div. andere Gartenarbeiten, 

Schneeräumung und Urlaub sbetreuung für  

Garten und Haus.  

Seit dem Frühjahr 2016 sind Franz Fichtinger und 

Sabine Raffenstetter für Garten -  und Hausbe -

treuung zu buchen.  
 

Sie machen viele Arbeiten auch gemeinsam, um 

effektiver zu arbeiten. Machen Sie sich keine  

Sorgen um Ihr Haus und Ihren Garten ï Franz 

und Sabine kümmern sich darum. Denn für die 

perfekte Pflege ist eine professionelle Hilfe oft 

wirklich sinnvoll.  
 

Hier können Sie gerne einen Termin machen:  

Sabine: 0664/391 71 37  

Franz: 0660/490 89 02  

A-3525 Sa llingberg, Am Ring 12  
 

mailto:w.weidenauer@gmail.com
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Die Risikofaktoren unserer Zeit sind bekannt: zu wenig Bewegung, einseitige Ernährungsweise 

und zu viel Stress. Leider werden derartige Lebensgewohnheiten meist von ernsten Folge-

erscheinungen wie Übergewicht, Bluthochdruck, Diabetes oder Abgeschlagenheit begleitet. 

¦Ƴ ŘŜƴ αƛƴƴŜǊŜƴ {ŎƘǿŜƛƴŜƘǳƴŘά Ȋǳ ōŜǎƛŜƎŜƴ ǳƴŘ ŘŜƴ ŜǊǎǘŜƴ {ŎƘǊƛǘǘ ƛƴ Ŝƛƴ ƎŜǎǸƴŘŜǊŜǎ  

Leben zu gehen, bedarf es in den meisten CŅƭƭŜƴ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎΦ IƛŜǊ Ƙŀƪǘ ŘƛŜ LƴƛǘƛŀǘƛǾŜ α¢ǳǘ 

ƎǳǘΗά Ŝƛƴ ǳƴŘ ōƛŜǘŜǘ Řŀǎ tǊƻƎǊŀƳƳ α±ƻǊǎƻǊƎŜ !ƪǘƛǾά ŀƴΦ 5ŀōŜƛ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ ǘŜƛƭƴŜƘƳŜƴŘŜƴ  

Personen von Expertinnen und Experten aus den Bereichen ERNÄHNUNG, BEWEGUNG und 

MENTALE GESUNDHEIT betreut. In der Gruppe von 8 bis max. 15 Personen lernen die  

Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf praktische und einfache Art und vor Ort in der Gemein-

de, wie sie ihre Lebensgewohnheiten nachhaltig verbessern können.  

Je nach Bereich stehen 24 Einheiten zur Verfügung. Insgesamt absolvieren sie also  

72 Einheiten zu je 60 Minuten für die eigene Gesundheit.  
 

Teilnehmen können alle Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher über 18 Jahre, bei 

denen ein erhöhtes Risiko an Herz-, Kreislauferkrankungen festgestellt wird. 

 Sie werden bis zu 9 Monate in ihrer Gemeinde intensiv betreut. Die Einteilung der 

Einheiten wird individuell an die Gruppe angepasst.  

 ϵ 99,00 pro Teilnehmerin bzw. Teilnehmer für den gesamten 

YǳǊǎ Ҍ ϵ мллΣлл YŀǳǘƛƻƴΦ 5ƛŜ Yŀǳǘƛƻƴ ǿƛǊŘ ƴŀŎƘ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ сл҈ƛƎŜǊ ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ǇǊƻ .ŜǊŜƛŎƘ 

rück-ŜǊǎǘŀǘǘŜǘΦ ¢ŜƛƭƴŜƘƳŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ ¢ŜƛƭƴŜƘƳŜǊ ŀǳǎ αDŜǎǳƴŘŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜƴά ŜǊƘŀƭǘŜƴ ȊǳŘŜƳ 

eine VergüƴǎǘƛƎǳƴƎ Ǿƻƴ ϵ мрΣллΦ 
 

 bei der Regionalkoordinatorin für 

Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α±ƻǊǎƻǊƎŜ !ƪǘƛǾάΥ {ǘŜŦŀƴƛŜ aŀŘŜǊ-Wagner, BSc., 0676/858 7234 534 oder  

stefanie.mader-wagner@noetutgut.at bei der Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde 

Sallingberg: Michaela Klamert, 0664/194 67 70 oder michaela@elektro-klamert.at 

Die Statistik Austria führt von Oktober 2018 bis Februar 2019 die österreichische Gesundheitsbefra-
gung durch. In diesem Zeitraum werden 15.000 Personen österreichweit befragt. Stichprobenartig 
werden somit einige Personen ein Informationsschreiben erhalten. Herzlichen Dank für ihre Mitarbeit.  

 

 
 

Weitere Informationen zur Österreichischen Gesundheitsbefragung erhalten Sie unter: Statistik Austria Guglgasse 

13 1110 Wien Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 9:00-16:00 Uhr) E-Mail: erhebungsinfrastruk-

tur@statstik.gv.at Internet: www.statistik.at/gesundheitsbefragung 

mailto:michaela@elektro-klamert.at
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26. Oktober 2018 
13.00 Uhr - Großnondorf  

Start und Ziel beim Feuerwehrhaus 
{ǘŀǊǘƎŜƭŘΥ ϵ нΣрл 

 

J Stationen für Kinder sind vorbereitet! J 
 

Bei Schlechtwetter findet ein gemütlicher 
Nachmittag im Feuerwehrhaus statt. 


